
20 Jahre Deutsche Einheit in Europa

Am 13. August 1961 begann die Regierung der DDR, mit Billigung der Sowjetunion, mit dem Bau 
einer Mauer, die den Ostsektor Berlins von den Westsektoren absperrte. 

„The Cold War Museum – Berlin“ will an diesen Beginn erinnern. Ein großes Bildarchiv an bisher 
unveröffentlichten Fotos eines Berliner Berufsfotografen zeigt Berlin 1961 mit all den tragischen 
Ereignissen. Die Ausstellung beschränkt sich nicht nur auf Fotos sondern wird ergänzt durch Berichte, 
Dokumente und Befehle dieser Zeit 

„Als alles begann – Die Berlin Mauer“.

Am 12. Juni 2010 wird die Ausstellung, auf dem Gelände des Fördervereins Denkmal Bunker 
Harnekop e.V, feierlich eröffnet.
Ort: 15345 Harnekop, Lindenallee 1,  Beginn: 11:00 Uhr

 Gefördert mit Mitteln der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED Diktatur.

The Cold War Museum – Berlin ist die deutsche Niederlassung vom „The Cold War Museum“ in 
Fairfax, Virginia, USA
!996 gründete des Sohn des U-2 Piloten Francis Gary Powers das Museum
Die deutsche Niederlassung hat ein Büro in Berlin, die Dauerausstellungen befinden sich auf dem 
Gelände des Fördervereins Denkmal Bunker Harnekop e.V.

Der Schirmherr des Museums in Berlin ist der legendären „Candy Pilot“ USAF Col. Ret. Gail S, 
Halvorsen.

2007 wurde die erste Ausstellung eröffnet, der U-2 Zwischenfall 1960/62 und die Glienicker Brücke.

2008 wurde die Ausstellung über die Berliner Luftbrücke, im Beisein von 14 Britischen 
Luftbrückenveteranen eröffnet.
Beide Ausstellungen sind Dauerausstellungen.

2009 wurde die mobile Berliner Luftbrückenausstellung in Großbritannien gezeigt
:
Bibliothek Kettering / England
Staffortshire / England
Churchill Archives and College Cambridge / England
Seit Januar 2009 hat „The Cold War Museum -Berlin „ eine Liaison in Großbritannien

Im März wird der Förderverein Denkmal Bunker Harnekop e. V. in Kooperation mit „The Cold War 
Museum – Berlin“ ein Schülerprojekt (Europa Projekt) mit der Oberschule Neutrebbin,
Thema:  – Der Kalte Krieg, auf beiden Seiten--, durchführen.

Am 4. Juni 2010: „Geschichte zum anfassen“ mit Schülern aus Nebraska, USA, Oberschülern aus 
Neutrebbin /Brandenburg und Schülern aus Polen.
Es ist geplant eine Führung durch : „The Cold War Museum- Berlin“ und den Atombunker mit
Diskussion.


